
, die Zeit bis zum Umzug vertreiben.  













Gemeindebrief der  

Gemeinde Geslau 

Oktober 2026 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger  

(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

 Sprechzeiten der 1. Bürgermeisterin:  Öffnungszeiten im Rathaus: 
 Dienstag: 18.00 – 20.00 Uhr    Montag & Mittwoch  von 8.00—12.00 Uhr  
 Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr    Donnerstag   von 8.00—12.30 Uhr  
                   13.00—16.30 Uhr  
          Dienstag ist die Gemeindeverwaltung geschlossen 
 
 Telefon: Gemeinde  09867 /   234   Internet: 
 Fax:     09867 / 1885   Gemeinde        www.geslau.de 
 Telefon:  Bauhof 09867 / 1835   Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
 Mail:  gemeinde@geslau.de 

 Öffnungszeiten: 
 

 Wertstoffhof Geslau   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr 
  Bauschuttdeponie   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr                                                       
 Grüngutanlieferung   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr auf der Bauschuttdeponie 

Das Mitteilungsblatt November 2026 erscheint am 07. November 2026. 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am 29. Oktober 2026. 

 

REDAKTIONSSCHLUSS 

           Müllabfuhr—Termine 

 

 

 

 

  

        Der Preis für Restmüllsäcke beträgt ab 01.01.2026 7,30 € / Stk.  

        Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden.  

Restmüll: 01.10.2026 15.10.2026 29.10.2026 12.11.2026 

Biotonne: 08.10.2026 22.10.2026 05.11.2026  

Papier: 20.10.2026 17.11.2026    

Gelber Sack: 06.10.2026 03.11.2026     

http://www.geslau.de
http://www.obere-altmuehl.de
mailto:gemeinde@geslau.de


Informationen aus der Gemeinde  

Termin für die Gemeinderatssitzung                                                   
Die nächste Sitzung findet am Montag, den 05.10.2026 um 20.00 Uhr im Rathaus statt. Bitte beachten Sie                
unsere Hinweise auf der Homepage und in der Tagespresse.   
 
Der Wertstoffhof und die Bauschuttdeponie sind am 03.10.2026 geschlossen! 
 
Urlaub der 1. Bürgermeisterin vom 31.10 bis 08.11.26                          
In dieser Zeit findet keine Bürgermeistersprechstunde statt. 

Säubern der gemeindlichen Flurgräben               
In den letzten Wochen wurden vom Bauhof die örtlichen Flurgräben gesäubert. Herzlichen Dank den angrenzen-
den Landwirten für die Unterstützung!  

Aktueller Stand zum Kläranlagenneubau                                                                                                    
An der Kläranlage wird fleißig weitergebaut: Nach dem Einbau der Beschichtungen in den Betriebsgebäuden 
wird aktuell an der Installation der technischen Einrichtungen gearbeitet. So wird der Rechen mit Sandfang von 
der Fa. Grimmel eingebaut. Die Technik in den Klärbecken wird aktuell ebenfalls weiter installiert, sowie die not-
wendigen Leitungen verlegt. 

In der Kalthalle, in der später die Schlammpresse untergebracht wird, wird die 
Verkleidung der Wände und das Dach montiert. Danach erfolgt der Einbau der 
Technik in den Schlammspeicher. 

 

Parallel dazu laufen die Planungen für die Misch-
wasserbehandlung, für die die bisherige Kläranla-
ge umgebaut wird. Zeitnah erfolgen die Sanitär- 
und Heizungs-installationen, sowie die Fliesen- 
und die Elektroarbeiten.  

Nach derzeitigem Stand ist der Probebetrieb ab 
Mitte November geplant.  Im Außenbereich wird 
an den Pumpwerken weitergearbeitet und bei 
Geslau/Stettberg werden Leitungen eingepflügt. 
Im Bereich der Altmühl Richtung Bieg und Dorn-
hausen werden im September ebenfalls bereits 
Druckleitungen ausgelegt, verschweißt und dann 
ab Anfang Oktober eingepflügt. Wir versuchen, 
die Beeinträchtigungen möglichst gering zu halten.                                                                        

Fotos: Gerhard Wachmeier 

 

Baustellenbesichtigung auf der Kläranlage 
Eine der größten Investitionen der Geschichte unserer Gemeinde steht kurz vor der Fertigstellung. Die Arbeiten 
auf der neuen Kläranlage schreiten weiter zügig voran und die Inbetriebnahme ist weiterhin ab Mitte November 
vorgesehen. Bevor die Anlage in Betrieb genommen wird, wollen wir interessierten Bürgerinnen und Bürgern am 
07.11.2026 zwischen 9 und 11 Uhr, die Möglichkeit geben, den Neubau der Kläranlage zu besichtigen.   
 

Druckleitungsbau für die Kläranlage 
Der Druckleitungsbau ist in unserer Gemeinde angekommen. In den letzten Wochen 

fanden erste Vorbereitungen zur Verlegung und 
Verschweißung der Rohre statt. In den Kurven-
bereichen wurde die Trasse bereits gebaggert. 
Zur Zeit eröffnet das Pfluggerät aus Kosten-
gründen sehr lange Wegstrecken, wobei die 
Rohre gleichzeitig in den Trassengraben einge-
bracht werden. Erst nach Abschluss der Verle-
gearbeiten werden die offenen Gräben wieder 
verschlossen und die Oberfläche wiederherge-
stellt. Leider hat das Pflügen aufgrund der Tro-
ckenheit mehr Schäden, als bei der Planung 
erwartet, verursacht. Die Firma Pümmerlein hat 
versichert, die Wege und Gräben bestmöglich 
wiederherzustellen. In der Nähe der Kläranlage 
ist dies bereits geschehen. 



Informationen aus der Gemeinde  

Informationen zum Kindergartenneubau 
Die Ausschreibung zur Vergabe eines Generalunternehmers zum Neubau eines Kindergartens/Krippenneubaus 
sollte nun im Herbst starten. Leider müssen wir die Ausschreibung aus verschiedenen Gründen verschieben.  
 
Zum jetzigen Zeitpunkt laufen in der Gemeinde viele Großprojekte, die finanziert werden müssen – wenn auch 
die Kosten zum Teil nur vorgestreckt werden, bis Zuschüsse nach Fertigstellung ausgezahlt werden. 
 
Um die Gemeinde nicht komplett zu verschulden, muss die Last auf einen längeren Zeitraum verteilt werden, 
denn ohne genehmigungsfähigen Haushalt hilft unserer Gemeinde auch der Kindergarten nicht weiter. 
 
Nun geht es darum, die Baupläne, insbesondere die Raumaufteilungen, nochmals zu optimieren und zu überar-
beiten um dabei auch bei sinkenden Kinderzahlen eine Zweitnutzung oder eine Co-Nutzung bereits jetzt zu be-
denken. Bei diesen Punkten stehe ich mit dem Kindergartenteam und der Kirchengemeinde bereits im Aus-
tausch. 
 
Alle die mich kennen, wissen dass mein Herz für den Kindergarten schlägt und auch für einen Neubau einer Ein-
richtung. Leider ist bei der momentanen finanziellen Lage ein Beginn nicht möglich. Ich versichere Ihnen, dass 
im Hintergrund weiter an diesem Projekt gearbeitet wird, um eine optimale Planung und Nutzung eines neuen 
Kindergartens zu erreichen, eine Weiternutzung des alten Kindergartens bzw. der Krippe zu gewährleisten und 
natürlich eine gesunde Finanzierung eines Neubaus, die unsere Gemeinde tragen kann.  
Sobald es möglich ist, werden wir mit dem Bau beginnen und Dank einer guten Planung dann auch einen Neu-
bau schaffen, der auf gesunden Füßen steht. 
 
Ehrung langjährige Feuerwehrkameraden 
Am Sonntag den 27.09 durften wir in Stettberg die diesjährige 
Ehrung unserer Feuerwehrkameraden vornehmen. Gemeinsam 
ehrten Landrat Marco Meier, Kreisbrandinspektor Meier, Kreis-
brandrat Müller und Kreisbrandmeister Hofmann unsere langjäh-
rigen Feuerwehrmitglieder. 
 
25 Jahre: Florian Krauß, Ernst Stöhr, Andreas Reinhard  
40 Jahre:  Norbert Korbacher, Werner Meyer, Olaf Kreißelmeyer  
 
Danke allen sechs für Ihre langjährige Treue zur Feuerwehr und 
die vielen Stunden, die sie im Einsatz oder für Übungen aufge-
bracht haben. Mein Dank gilt auch den Familien, die in dieser 
Zeit auf sie verzichtet haben. Als Auszeichnung für 40 Jahre eh-
renamtlichen Dienst in der Feuerwehr haben die Geehrten einen Gutschein für einen einwöchigen Aufenthalt im 
Feuerwehrerholungsheim erhalten.  
 
Gemeinschaftsübung der Feuerwehren in Stettberg 
Die im Sommer wegen großer Hitze verschobene Gemeinschafts-
übung fand am Freitag den 25.09.26 nun in Stettberg am landwirt-
schaftlichen Anwesen der Familie May statt. Ca. 60 Feuerwehrleute 
aus allen Ortswehren waren beteiligt. Um 19.00 Uhr kam der Alarm 
über die App auf die Handys der Feuerwehrkameraden. Kurz darauf 
trafen alle Ortswehren in Stettberg ein um unter der Leitung von Mi-

chael Baumann (Kommandant 
der FFW Stettberg) und Johan-
nes Hofmann KBM die Schlauch-
strecken bis zum Bach und bis in 
die Ortschaft zum Hydranten zu 
legen um die Wasserversorgung 
an der Brandstelle sicher zu stel-
len. Auch die Atemschutzträger 
kamen zum Einsatz. Als der 
Brand „gelöscht“ war, gab es ei-
ne kleine Abschlussrunde mit 
kurzer Nachbesprechung bevor 
alle wieder in Ihre Feuerwehr-
häuser abrückten.  

Danke an ALLE Beteiligten für die gute Übung und der Familie May für die Bereitstellung Ihres Anwesens und 

der angrenzenden Wiese. 
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Erneuerung Ringweg Kreuth / Straßensperrung Kreuth                       

Aufgrund der Erneuerung des Ringweges in Kreuth, kommt es seit 28.09. bis zur Beendigung der Baumaßnah-

me zu einer Vollsperrung des Ringweges, sowie einer zeitweisen Sperrung der Ortsverbindungsstraße 

Kreuth/Hürbel. 

 

Halbseitige Straßensperrung Hauptstraße                             

Für die Hauptstraße besteht vom 12.10.26 bis 06.11.26 im Bereich der Anwesen Hauptstr. 9-14 wegen Kabel-

verlegearbeiten eine halbseitige Straßensperrung mit mobiler Ampelanlage. Außerdem ist in dieser Zeit eine Ein-

fahrt in die Badergasse nur über den Marktplatz möglich. Die Anwesen 21, 23 und 25 sind über den neuen Rad-

weg zu erreichen.  

 

Beschädigung von Straßenleitpfosten 

Vermehrt werden auf unseren Ortsverbindungsstraßen die Straßenleitpfosten von großen landwirtschaftlichen 

Fahrzeugen umgefahren. Deshalb bitte ich alle Landwirte und landwirtschaftliche Lohnunternehmer ihre Fahrer 

darauf hinzuweisen, auf unsere Straßenleitpfosten zu achten und dementsprechend auch bei Gegenverkehr an-

zuhalten, bis dieser vorbei ist. Die Kosten für neue Leitpfosten sind in den letzten Jahren stark gestiegen. 

 

Wohnsitzwechsel online melden 

Ein Wechsel des Haupt- oder Nebenwohnsitzes muss der Behörde innerhalb von 14 Tagen gemeldet werden. In 

der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg ist die Anmeldung des Hauptwohnsitzes nunmehr online möglich. Ein 

Besuch in der Behörde erübrigt sich dadurch. Zur Nutzung des Onlinedienstes benötigt man u.a. einen gültigen 

Personalausweis mit freigeschalteter Online-Ausweisfunktion inklusive PIN.                        

Weitere Hinweise finden Sie auf der Internetseite https://wohnsitzanmeldung.gov.de/.  

Der Wechsel des Nebenwohnsitzes muss derzeit noch persönlich in der Verwaltungsgemeinschaft angezeigt 

werden. Für Rückfragen stehen die Telefonnummern 09861/9435-41, -42 und -43 in der Verwaltungsgemein-

schaft zur Verfügung. 

 

Grundsteuer: Änderungen am Grundstück anzeigen           

Grundstückseigentümer sind verpflichtet Änderungen am Grundstück, z. B. durch An- oder Umbauten, Nut-

zungsänderungen, den Abriss von Gebäuden oder die Fertigstellung eines Neubaus, dem zuständigen              

Finanzamt (Finanzamt Zwiesel mit Außenstelle Viechtach) mitzuteilen. 

Die Anzeige muss grundsätzlich bis zum 31. März des Folgejahres erfolgen. 

Die Grundsteueränderungsanzeige kann online über das ELSTER-Portal abgegeben werden. Hierfür ist ein 

ELSTER-Benutzerkonto erforderlich.  

Alternativ kann die Anzeige auf dem amtlichen Vordruck BayGrSt 5 in Papierform beim zuständigen Finanzamt 

eingereicht werden. Weitere Informationen und Formulare finden Sie unter www.grundsteuer.bayern.de 

Spende Weihnachtsbaum für Marktplatz 

Die Gemeinde ist auf der Suche nach einem geeigneten Weihnachtsbaum für den Marktplatz. Wir würden alle 

anfallenden Kosten der Fällung und des Transports übernehmen. Wenn Sie einen geeigneten Baum für uns            

haben, bitte ich um kurze Info unter 09867/234 oder 0173 /3752976. 

Veranstaltungskalender 2027 

Anfang des Jahres 2027 wird wieder ein Veranstaltungskalender erstellt werden. Bitte denken Sie daran,                  

frühzeitig die Termine aller Veranstaltungen für das kommende Jahr in der Gemeindeverwaltung bekannt zu  

geben, um evtl. Terminüberschneidungen zu vermeiden.  

 

Hecken, Sträucher und Bäume  

Bitte denken Sie wieder daran Hecken, Sträucher und Bäume, vor allem an Straßen oder Gehwegen und beson-

ders im Bereich der Straßenbeleuchtungsmasten bis zur Grundstücksgrenze zurück zu schneiden. Außerdem  

sollten Sie die Bäume auf morsche Äste kontrollieren um sicher zu stellen, dass keine herabfallenden Äste Pas-

santen verletzen. 

https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwohnsitzanmeldung.gov.de%2F&data=05%7C02%7CReinhard.Sperber%40vg-rothenburg.de%7C17546c3ddef54514f8f308df126400a1%7Cb91d2ebd2cc54885a23fda87af3f788e%7C0%7C0%7C639249892847650355%7CUnknown%7CTWF
https://www.finanzamt-zwiesel.de/home
https://www.elster.de/eportal/formulare-leistungen/alleformulare/grundsteuerby
https://www.elster.de/eportal/login/softpse
https://www.finanzamt.bayern.de/Informationen/Formulare/Weitere_Themen_A_bis_Z/Grundsteuer/BayGrSt_5_Grundsteueraenderungsanzeige.pdf
https://www.grundsteuer.bayern.de/#aenderungsanzeige
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Ferienprogramm Gemeinderat 
Mit den Jugendbeauftragten, Lukas Baumann und Christoph Steiner, insgesamt 40 Kindern und 9 Erwachsenen 
ging es am 17.08.2026 zum Wildpark Bad Mergentheim. Wir fuhren gemeinsam mit dem voll besetzten Bus, um 
8:00 Uhr, am Rathaus los. Am Parkplatz angekommen stärkten wir uns mit Getränken, Brezen und belegten 
Semmeln. Pünktlich um 9:45 Uhr startete die Fütterungsrunde mit den Steinböcken. Ab da waren wir für 2 Std 
mit den Tierpflegern unterwegs und erfuhren spannende Geschichten über die Eule, die Bären, den Fischotter, 
den Lux und alles was sich auf dem Weg noch so sehen hat lassen. In der Hälfte vom Park gab es einen tollen 
Spielplatz mit Streichelzoo, Schaukeln, Kletterhügel und Wasserlauf. Da blieben wir für eine gute Stunde und 
genossen es den Kindern beim Erkunden zuzusehen. Die zweite Hälfte vom Park konnten wir im eigenen Tem-
po gestalten. Spannend und etwas gruselig war da sicher der Fledermauskeller! Auch ein Platz mit Naturmateri-
alien lud zum Verweilen und bauen ein. Am Ende des Parks stand die langersehnte Koboldburg. Die Kinder hat-
ten ganz viel zu entdecken und vergasen fast die mitgebrachten Trauben und Wassermelonen zu essen. Auch 
das ein oder andere Eis gab es. Die Erwachsenen ließen sich ihren Kaffee schmecken und genossen die gute 
entspannte Stimmung. 
Es war ein rundum gelungener und zeitlich perfekt terminierter Ausflug, inmitten der Natur und mit ganz tollen 
Kindern! 
Danke an alle, die solche Erlebnisse möglich machen 
 
Ferienprogramm Lingmann´s Bienenwelt                                                                                                                    
Andreas Lingmann ist Bienenpädagoge und erzählte uns von seinen kleinen gestreiften summenden Tieren. Es war 
ein informativer und kreativer Vormittag, am 12. August, am Hof bei Schwesterchen Hofeis. Wir erfuhren alles über 
die kleinen, sehr nützlichen Tiere. Wie sie leben, wie sie wachsen, was sie arbeiten oder welche Aufgabe sie haben. 
Zwischen den „Lerneinheiten“ wurden die Kinder in zwei Gruppen geteilt. Die eine Gruppe durfte spielen, und wie die 
Bienen Pollen sammeln. Die andere Gruppe bastelte, malte und klebte Summbienen. Durch die tollen Bienen-Spiele 
war es ein sehr kurzweiliger Vormittag, der wie im Bienenflug verging. Auch konnten die Kinder echte Bienen im mit-
gebrachten Kasten bestaunen und Ihnen Wasser geben. Zwischendurch gab es für alle leckere Honigbrote und Zitro-
neneislimo. Danke Andreas Lingmann, Natascha Röder und Claudia Reingruber für den tollen Vormittag.                  
Es hat ganz großen Spaß gemacht.  
Anja Eberlein 
 
Ferienprogramm OGV                                                                                                                      

Der Obst-u. Gartenbauverein Geslau und Umgebung veranstaltete am 05.08.26 einen Kräuternachmittag mit Frau 

Roch. Sie sammelte zuerst Wiesenkräuter (bei großer Hitze) mit den Kindern um damit Wiesenlimonade, Insekten-

stichsalbe, Lotion gegen Sonnenbrand, Sonnenbilder mit Kurkuma und Kräutersalz herzustellen. Die Kinder haben 

begeistert mitgemacht. Zum Abschluss durften die die Limonade und Butterbrot mit dem selbst hergestellten Kräuter-

salz und Brennnesselsamen probieren. Es hat ihnen sehr geschmeckt. Jeder konnte seine Erzeugnisse mit heimneh-

men!  

Ferienprogramm TSG                         

Am 22. August trafen sich auf dem Geländer der TSG fast 40 Kinder aus Geslau, Buch am Wald und Windelsbach 

und verbrachten einen Nachmittag zusammen. Eingeteilt in 10er Gruppen wurden vier Stationen erkundet. Geübt wur-

den Volleyball, ein Geschicklichkeitsparcours. Ein Fußballfeld sowie eine Fußballgolfstrecke musste durchlaufen wer-

den. Zum Abschluss gab es für jedes Kind einen kleinen  Pokal. Beim gemeinsamen Grillen konnte sich jeder mit „drei 

im Weckla“ stärken. Vielen Dank an alle Helfer 

Herbstwanderung der Kommunalen Allianz Obere Altmühl                                               
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Schönbronn am                                                          

Sonntag, den 1. November 2026 um 9.00 Uhr 

Adresse fürs Navi: Schönbronn 43, 91592 Buch am Wald 

Von dort führt uns der Weg übers Rösholz entlang dem Wasserscheideweg zum Kirchsteig auf dem Kirchweg von Oberbreitenau nach 
Kirnberg. Danach am Förlesberg-Brunnen vorbei zur Kirche St. Maria und Michael in Kirnberg. Nach einigen Informationen über die 
Kirche geht es zum Mittagessen in das Gasthaus Zur Linde. Nach der Stärkung wandern wir über Pleikartshof und Speierhof zurück nach 
Schönbronn, wo wir einen kurzen Abstecher zum Golfplatz machen. Mit Kaffeetrinken und geselligem Beisammensein in der Kirchweih-
scheune Schönbronn lassen wir den Tag gemeinsam ausklingen. Sollte die Wanderung wegen starkem Regen ausfallen, wird gebeten, 
Mittagessen und Kaffeepause trotzdem in den geplanten Gasthäusern wahrzunehmen, um die Vorbereitungen der Wirte auch zu hono-
rieren. Wanderstrecke: ca. 12,5 km                                 Route im BayernAtlas: https://v.bayern.de/6kCBd 

Auf Ihre Teilnahme freuen sich 

Hartmut Buckel   Gerhard Wachmeier    Claudia Reingruber    Werner Schuster               

Buch am Wald   Colmberg      Geslau     Windelsbach 

https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fv.bayern.de%2F6kCBd&data=05%7C02%7Cgemeinde%40geslau.de%7Cc6aae2afedc2448a487008df179c0ac2%7Cb91d2ebd2cc54885a23fda87af3f788e%7C0%7C0%7C639255631404759864%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcG


AUS DEM LANDKREIS    
 

Fachtagung „Sprache zählt! Mathematische Bildung sprachbewusst                             
begleiten“ für pädagogische Fachkräfte 

Mit einem kostenlosen Fachtag am 2. November 2026 im Landratsamt Ansbach feiert das 
Bündnis für Familie im Landkreis Ansbach seine 15-jährige Netzwerkpartnerschaft mit der 
Stiftung Kinder forschen. Pädagogische Fachkräfte aus Krippe, Kita, Hort und dem außerschulischen Bereich 
sind eingeladen, am Fachtag „Sprache zählt! Mathematische Bildung sprachbewusst begleiten“ den Zusammen-
hang von Sprache und Mathematik zu erforschen. 

Kinder entdecken Mathematik oft unbewusst – im Spiel, beim Zählen, Sortieren oder Vergleichen. Pädagogische 
Fachkräfte können aus diesen Situationen wertvolle Lernmomente machen, indem Sie mathematische Handlun-
gen sprachlich begleiten. Auf dem Fachtag erfahren die Fachkräfte, warum Mathematik und Sprache untrennbar 
zusammengehören und erhalten viele Praxisideen für den pädagogischen Alltag. Der Fachtag findet von 9 bis 16 
Uhr statt. 

Inhaltliche Schwerpunkte sind:  

•           der Zusammenhang zwischen mathematischem Verständnis und sprachlicher Bildung bei Kindern 

•           das Erkennen mathematisch gehaltvoller Situationen bzw. Aktivitäten der Kinder in mindestens einem    
    Setting des pädagogischen Alltags 

•           das Kennenlernen und Ausprobieren von Strategien zur sprachsensiblen Begleitung von Kindern in die-
    sen mathematisch gehaltvollen Alltagsmomenten  

•           der Austausch mit anderen pädagogischen Fachkräften über Erfahrungen in mathematischer          
    Bildung und sprachlicher Begleitung  

Das Anmeldeformular ist unter https://www.familienlandkreis.de/Bildung-und-Kultur/Stiftung-Kinder-forschen/ zu 
finden. Anmeldungen sind per Post, via E-Mail an info@familienlandkreis.de oder telefonisch unter 0981 4685-
407 oder -409 möglich.  

Für Fragen stehen die Netzwerkkoordinatorinnen des Bündnisses für Familie im Landkreis Ansbach, Maria Ult-
sch und Manuela Seiß, sehr gerne zur Verfügung  

Neue Nahversorger-Karte für den Landkreis Ansbach 

Wer regionale Lebensmittel einkaufen möchte, findet im Landkreis Ansbach eine große Auswahl an Angeboten. 
Die neue Nahversorger-Karte des Regionalmanagements Landkreis Ansbach bündelt 280 Adressen und macht 
die Vielfalt regionaler Nahversorger auf einen Blick 
sichtbar. 

Von Direktvermarktern über Bäckereien und Metz-
gereien bis hin zu Dorfläden, kleinen Lebensmittel-
geschäften, Verkaufshütten, 24/7-Automaten und 
Wochenmärkten reicht das Angebot. Die Karte im 
handlichen DIN-A6-Postkartenformat ist kostenlos 
erhältlich und wurde an Rathäuser, Tourist-
Informationen, Ferienhöfe und weitere Einrichtun-
gen im Landkreis verteilt. Auch online ist die Nah-
versorger-Karte abrufbar: Unter 
www.direktvermarktung-landkreis-ansbach.de          
finden Interessierte nicht nur die Karte, sondern 
auch weiterführende Informationen zu einzelnen 
Betrieben und deren Produktsortimenten 

Landrat Marco Meier und Regionalmanagerin An-
drea Denzinger präsentieren die neue Nahversor-
gerkarte mit 280 Anlaufstellen für den Erwerb regionaler Produkte. 
Foto: Nyvex/Daniel-Stefan Gabor 
__________________________________________________________________________________________ 
Manöver und Übungen der US-Streitkräfte; 
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008) 
Folgende Übung wurde angemeldet: 
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen 
Zeitraum: 01.10.2026 – 30.10.2026 
Besonderheiten: keine 
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten,  
Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 

https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.familienlandkreis.de%2FBildung-und-Kultur%2FStiftung-Kinder-forschen%2F&data=05%7C02%7Cgemeinde%40geslau.de%7C2158efc6eb904243ef8208df0f046cc5%7Cb91d2ebd2cc54885a23fda87af3f788e%7C0%7C0%7C6
mailto:info@familienlandkreis.de
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Der Oktober im Naturpark Frankenhöhe 

 

Der Oktober im Naturpark Frankenhöhe bietet Entdeckungen rund um Streuobstwiesen, 

Wälder, das Taubertal und besondere Lebensräume. Gemeinsam mit Rangerinnen, Rangern 

und Fachleuten erkunden wir die Vielfalt der Frankenhöhe. 

 

Kommune: Burgbernheim 

Datum: 04.10.2026 

Uhrzeit: 14:00 Uhr 

Treffpunkt: Bahnhof Burgbernheim-Wildbad 

Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/F83Rk 

Titel: Auf der Spur alter Apfelsorten 

Gemeinsam mit Pomologe Wolfgang Subal (gefördert vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz im Rah-

men des Bayerischen Streuobstpakts), Streuobstberater Florian Kleinschroth und Ranger geht es in die weitläufigen Streuobstwiesen 

Burgbernheims auf die Jagd nach besonderen Apfelsorten. Nach einer Streuobstwiesenführung und dem gemeinsamen Apfelsammeln 

verarbeiten wir die gefundenen Schätze im Streuobstzentrum Bernatura. Ein Nachmittag für alle Sinne! Die Veranstaltung findet in Ko-

operation mit dem Landschaftspflegeverband Neustadt a.d. Aisch-Bad Windsheim im Projekt „Mehr Baamaland für Frankens Mehrregi-

on“, der Streuobstberatung der Unteren Naturschutzbehörde und dem Naturpark Frankenhöhe statt. 

Distanz: 4 km 

Dauer: 3 h 

Veranstaltung mit: Streuobstberater Florian Kleinschroth, Pomologe Wolfgang Subal und Ranger 

 

Kommune: Adelshofen 

Datum: 10.10.2026 

Uhrzeit: 15:00 Uhr 

Treffpunkt: Tauberzeller Kirche 

Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/R5gGk 

Titel: Das Taubertal aus der Perspektive der Gebietsbetreuer und der Winzer 

Das Taubertal ist ein beliebtes Ausflugsziel. Doch woher haben die Hänge ihre Vielseitigkeit, wie wurden die Hänge früher genutzt und 

welche Bedeutung hat dies für die ökologische Vielfalt heute? Gemeinsam mit den Gebietsbetreuern suchen wir die Besonderheiten und 

hören Anekdoten aus dem vielseitigen Tal. Auch Johannes Schneider vom Heimat- und Weinbauverein Tauberzell hat seinen eigenen 

Blick auf die wertvollen Steillagen. Schließlich kann man Landschaft nicht nur sehen, sondern auch schmecken. 

Distanz: 3 km 

Dauer: 3 h 

Veranstaltung mit: Gebietsbetreuung Taubertal sowie Heimat- und Weinbauverein Tauberzell 

 

Kommune: Bad Windsheim 

Datum: 11.10.2026 

Uhrzeit: 14:00 Uhr 

Treffpunkt: Von Ickelheim Richtung Breitenau, Wanderparkplatz oberhalb der Steige 

Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/X4C92 

Titel: Herbst-Wanderung zum Naturwaldreservat Jachtal 

Begleiten Sie uns auf die Herbstwanderung zum Naturwaldreservat Jachtal. Die traditionelle 

Mittelwaldwirtschaft hat hier eine einzigartige Vielfalt an Lebensräumen für Tiere und 

Pflanzen geschaffen. Zusammen entdecken wir das Leben im Totholz, Urwaldreliktarten und 

die in der Nähe befindlichen Lebensräume der Gelbbauchunken. 

Distanz: 7 km 

Dauer: 3 h 

Veranstaltung mit: Ranger 

 

Kommune: Oberdachstetten 

Datum: 24.10.2026 

Uhrzeit: 14:00 Uhr 

Treffpunkt: Bahnhof Oberdachstetten 

Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/yrHBM 

Titel: Hutewald und andere Waldnutzungsformen 

Gemeinsam entdecken wir einen Hutewald der Gemeinde Oberdachstetten und damit ein 

besonderes Schatzkästchen der Artenvielfalt. Die Gemeinde und der Naturpark haben sich im 

vergangenen Jahr viel um die Erhaltung dieses besonderen Biotops bemüht. Auf unserer 

Wanderung lernen wir aber auch noch andere Waldnutzungsformen kennen. 

Distanz: 3 bis 4 km 

Dauer: 3 h 

Veranstaltung mit: Ranger und Gemeinde Oberdachstetten 

 

 

Das vollständige Programm finden Sie unter www.naturpark-frankenhoehe.de 



Kurse und Fortbildungen für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer                    Amt für Ernährung,  
Herbst und Winter 2026 / 2027                 Landwirtschaft und Forsten  
                             Ansbach  
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach bietet den Waldbesitzerinnen                                             
und Waldbesitzern sowie deren Familienangehörigen ein vielfältiges Angebot an Praxiskursen, Seminaren und 
Exkursionen. Damit Sie gute Entscheidungen für Ihren Wald treffen. 
 

Unser Angebot im Zeitraum von September 2026 bis März 2027: 
 

Termin Veranstaltung 
06.10. Bodenschutz und Feinerschließung 
07.10. Erste Hilfe im Wald 
13.10. – 14.10. Grundkurs „Sichere Waldarbeit“ – Arbeitssicherheit und Holzernte 
24.10. 3. Waldbesitzerinnen-Café – Von Försterinnen für Waldbesitzerinnen 
09.11. Seilwindenkurs 
11.11. Bestandsbegründung – Praxiskurs 
20.11. Spaziergang für neue Waldbesitzerinnen: Wald Basics 
07.12. Bestandsbegründung – Praxiskurs 
08.12. Abgestorbene Bäume: Schwerpunkt Arbeitssicherheit 
10.12. Seilwindenkurs 
21.12. – 22.12. Grundkurs „Sichere Waldarbeit für Frauen“ – Arbeitssicherheit und Holzernte 
13.01.2027 – 06.03.2027 Bildungsprogramm Wald: 10- teilige Seminarreihe 
 
Der Grundkurs „Sichere Waldarbeit“ kostet 60,00 €, 
alle anderen Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Ausführliche Informationen und Kursbeschreibungen finden Sie unter dem Link. 
Nehmen Sie sich Ihre Waldzeit und melden Sie sich direkt an: 
www.aelf-an.bayern.de/fortbildungen-wald 

Informiert ins                            

Berufsleben starten 

OrientierungsMesse „Ausbildung 

& Beruf 2026“ des Zweckver-

bands Industrie-/Gewerbepark Interfranken 

 

Die 28. OrientierungsMesse findet am Donnerstag,                   

8. Oktober 2026, in Feuchtwangen (Gelände der Bayer. 

BauAkademie) statt. Sie bietet jungen Menschen eine 

hervorragende Gelegenheit, sich über ihre berufliche  

Zukunft zu informieren. 

 

Schülerinnen und Schüler, die vor der Berufswahl stehen, 

sind herzlich eingeladen, die vielfältigen Ausbildungs- und 

Berufsmöglichkeiten in der Region kennenzulernen. Rund 

100 Aussteller – darunter Unternehmen, Behörden, sozia-

le Einrichtungen sowie Fachschulen – präsentieren ihre 

Ausbildungsangebote und stehen für persönliche Gesprä-

che, Fragen und wertvolle Tipps zur Verfügung. 

 

Nutzen Sie die Chance, Kontakte zu knüpfen, spannende 

Berufsfelder zu entdecken und den ersten Schritt in Rich-

tung Zukunft zu machen. Ein Besuch der Orientierungs-

Messe lohnt sich! Die Messe ist geöffnet von 08:30 bis 

16:00 Uhr. 

Gastfamilien für Schüler aus Lateinamerika gesucht                                                    
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht nette Gastfamilien                                               
für Jugendliche: Peru/Arequipa: 24.10. – 05.12.2026 (15 – 16 Jahre alt),                                                      
Brasilien: 10.01.2027 – 25.02.2027 (15 – 16 Jahre alt)                                                            
Ein Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, Tel. 0711-6586533,  gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de 
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Praxisnahe Kursangebote für Familien im Oktober 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach bietet 
im Oktober wieder praxisnahe Veranstaltungen rund um die The-
men Ernährung und Bewegung an. Das Angebot richtet sich für Fa-
milien mit Kindern im Alter von 0-3 Jahren sowie deren Betreuungs-
personen.  
Ansbach: 
Praxiskurs „Familienküche saisonal und regional“ 
Wann: Samstag: 10.10.2026, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Wo: Landwirtschaftsschule Ansbach 
Referentin: Anja Eckert Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung) 
 
Praxiskurs online via WebEx „Frühstücksideen für Kleinkinder“ 
Wann: Samstag: 24.10.26 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Referentin: Anja Eckert Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung) 
 
Praxiskurs „Kinder an die Töpfe“ 
Wann: Samstag: 31.10.2026, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Wo: Landwirtschaftsschule Ansbach 
Referentin: Anja Eckert Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung) 
 
Dinkelsbühl: 
Onlinevortrag „Das beste Essen für Kleinkinder“ 
Wann: Montag, 12.10.2026, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr online via Web-
Ex 
Referentin: Magdalena Wäger (Diätassistentin für Kinderernährung) 
 
 

Praxiskurs online via WebEx: „Familienküche saisonal und regio-
nal“ 
Wann: Mittwoch, 14.10.2026, 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Referentin: Magdalena Wäger (Diätassistentin für Kinderernäh-
rung) 
 
Onlinevortrag „Von der Milch zum Brei“ 
Wann: Mittwoch, 21.10.2026, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr online via 
WebEx 
Referentin: Magdalena Wäger (Diätassistentin für Kinderernäh-
rung) 
 
Praxiskurs online via WebEx: „Schnelle Gerichte für Kleinkinder“ 
Wann: Freitag, 23.10.2026, 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Referentin: Magdalena Wäger (Diätassistentin für Kinderernäh-
rung) 
 
Onlinevortrag „Entspannt am Familientisch“ 
Wann: Mittwoch, 28.10.2026, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr online via 
WebEx 
Referentin: Magdalena Wäger (Diätassistentin für Kinderernäh-
rung) 
Anmeldung  
Eine Anmeldung ist online unter 
www.weiterbildung.bayern.de erforderlich. 
Kontakt: 
E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de 
Telefon 0981 8908-0 

 
                                                                           
 
 
Projektaufruf – Jetzt Projektanträge einreichen! 
Die nächste Steuerkreissitzung findet am 5. November 2026 statt. Es können Projektanträge für LEADER-Projekte und Kleinprojekte 
(Unterstützung Bürgerengagement) eingereicht werden. Die Abgabefrist für die Einreichung von vollständigen Projektunterlagen 
endet am 11. Oktober 2026. Die Projektanträge sind nach einer Vorbesprechung der LAG-Geschäftsstelle in Schillingsfürst zuzulei-
ten.  
Informationen zu unserer LAG, zu unseren Projekten und dem europäischen LEADER-Programm 
finden Sie auf unserer Homepage: https://www.gemeinsam.bayern 
 
Schillingsfürst, 9. September 2026 
 
Pia Grimmeißen-Haider 
Geschäftsführerin LAG Region an der Romantischen Straße 
Tel. 09868/9597591 oder per E-mail: lag@gemeinsam.bayern 

Themenführung in der Residenz Ansbach am 4. Oktober:                                                                                    
„Mit dem Kurator durch die Ausstellung“ 
Am Sonntag, den 4. Oktober lädt die Bayerische Schlösserverwaltung zum Abschluss der Sonderausstellung „Wie der 
Himmel an die Decke kam. Der Festsaal der Residenz Ansbach“ zu einer besonderen Themenführung in die Residenz 
Ansbach ein. Unter dem Titel „Mit dem Kurator durch die Ausstellung“ erhalten Besucherinnen und Besucher um 11 Uhr 
spannende Einblicke in die Konzeption der Sonderausstellung. Kurator Paul Bräg erläutert die Entstehung der Ausstellung 
und gibt interessante Einblicke in die wissenschaftliche Arbeit hinter dem Projekt. Außerdem verrät er, warum die umfas-
senden Restaurierungsmaßnahmen am Festsaal in den vergangenen Jahren zu zahlreichen neuen Erkenntnissen über 
dessen Entstehung geführt haben. 
 
Auf einen Blick  
Was? Themenführung „Mit dem Kurator durch die Ausstellung“ 
Wann? Sonntag, 4. Oktober 2026, 11 Uhr 
Wo? Residenz Ansbach, Treffpunkt: Kasse 
Kosten? 3,- Euro pro Person (+ Eintritt) 
Anmeldung? erforderlich unter Telefon 0981 953839-22 (Di-So) oder an der Kasse der Residenz Ansbach 







Geslau 

Leitung: Dr. Marianne Lehmann 

Eichenstr.1, 91608 Geslau 

(09867) 12 23 

Anmeldungen und Informationen: 

bei der Außenstellenleitung 
 

Line Dance - Kurs für Fortgeschrittene und Wiederholer*innen Geslau 

Line Dance kommt aus Amerika und wird in Reihen neben- und hintereinander getanzt. Er besteht aus festgelegten, sich wiederho-

lenden Figuren, die synchron von der Gruppe auf traditionelle und neue Country Music (z.B. Country Rock) getanzt werden. Line 

Dance ist für Tänzer*innen jeden Alters geeignet und unterscheidet sich von anderen Tanzarten im Wesentlichen durch den Ver-

zicht auf ein*e Partner*in, ohne wirklich alleine zu tanzen.                                         

Zeit 8 Abende, 14.10.2026 - 02.12.2026 

Mittwoch, wöchentlich, 20:00 - 21:30 Uhr 

Anzahl 8 Termin(e) 

Leitung Ekhart Lehmann 

Nummer K03322B 

Ort Grundschule, Schulstr. 5, 91608 Geslau, Aula 

Preis Kursgebühr: 60,00 € 

 

Frauenorte - Frauengeschichte und weibliche Erinnerungskultur in der Region Mittelfranken 

Frauen sind keineswegs geschichtslose Wesen: Durch ihre Handlungen und Gedanken nahmen sie Einfluss auf die menschliche 

Kulturgeschichte – auch in unserer Region. Um einer noch immer männerzentrierten Voreingenommenheit unserer Kultur 

entgegenzuwirken, soll bei diesem Vortrag die bestehende Hierarchie der Erinnerung aufgebrochen werden. Es ist eine Spurensu-

che nach »bedeutenden«, »mittelmäßigen« und »erfolglosen« Frauen, nach Frauenalltag in Familie und im Beruf, nach weiblichen 

Lebensformen in Klöstern und auf der Straße, nach Handlungsräumen in Politik und Gesellschaft, nach Orten, die mal weiblich, 

mal männlich definiert oder geprägt waren. Eine so verstandene regionale Frauengeschichte fordert zu politischem Denken und 

Handeln auf, denn es ist eine Herausforderung, sich mit der Vergangenheit in geschlechtergeschichtlicher Perspektive auseinan-

der zu setzen. Ob in Heidenheim, Heilsbronn, Ansbach, Nürnberg, Wilhermsdorf oder Wolkersdorf: Wie die Menschen männlichen 

Geschlechts haben sich ebenso Frauen in verschiedenen Klassen, Schichten und Milieus bewegt, wodurch sich gegensätzliche 

Interessen auch zwischen ihnen herausgebildet haben. Frauen nahmen unterschiedlich an Macht und Herrschaft teil – oder über-

haupt nicht. 

Zeit 1 Nachmittag, 10.10.26, Samstag, 16.00 - 18.00 Uhr 

Anzahl 1 Termin 

Leitung Nadja Bennewitz Historikerin M.A.     Nummer A01321A            

Ort Grundschule, Schulstr. 5, 91608 Geslau, Aula 

Preis Kursgebühr: 5,00 € 

Informationen & Termine der Gemeinde Geslau 



Terminplan  

Feuerwehr Geslau 

Datum Tag  Uhrzeit  

24.10.26 Samstag 18.30 Lüfter, Rauchvorhang, 
Leiter 

alle 

17.11.26 Dienstag 18.30  

Einwintern 

alle 

Informationen & Termine der Gemeinde Geslau 

TÜV—Termine bei Fa. Wagner, Geslau 

Der nächste TÜV Termin bei der Firma  Gerd Wagner, 
Kreuthfeldstraße 6, 91608 Geslau findet am                    

Donnerstag, den 08.10.2026, am 22.10.2026 sowie 
am 05.11.2026 statt.  

Um Voranmeldung unter Tel. 217 wird gebeten. 

 

Frauenfrühstück 2026 

Leider gibt es heuer kein 
Frauenfrühstück am                

Buß- und Bettag. 

 

Die Vorstandschaft  

BBV Gemeinde Geslau  



Informationen & Termine der Gemeinde Geslau 

Vermiete 99 qm große 
5-Zimmer Wohnung 
im Einfamilienhaus,                            

Bezug nach                   
Vereinbarung. 
Nähere Infos: 

Tel. 0151 44528066 

Der Obst-u. Gartenbauverein Geslau und Umgebung gibt folgendes bekannt: 
 
Freitag, den 09.10.2026 - Kränze binden für Kirchweihstand 
 
ab 13.30 Uhr bei Fam. Krauß in Schwabsroth! 
Zum Binden brauchen wir viele fleißige Helfer, lasst euch dazu einladen! Auch             
benötigen wir Grünzeug, Efeu, Lebensbaum, Buchs, Hopfen, sowie Kastanien,              
Hagebutten , Hortensien, Schafgarbe, Trockenblumen usw. Wer etwas übrig hat 
darf es gerne vorbeibringen! 
Für den Kirchweihsonntag im Verkaufsstand könnten wir auch noch euere Mithilfe 
gebrauchen in der Zeit von 11 bis 17 Uhr (jeweils ca. 1 Std.) Bitte meldet euch bis 
09.10.2026 wenn ihr Lust und Zeit habt bei Christa Thumshirn, Geslau                      
Tel. 09867/498. 
 
Samstag, den 24.10.2026 - Herbst-Pflanzentausch 
 
um 14 Uhr am Geslauer Bauhof. Kommt vorbei und bringt alles mit aus dem Garten 
was ihr übrig habt. Je mehr vorbeischauen, desto größer ist die Auswahl! Auch 
wenn ihr nichts zum Tauschen habt, könnt ihr euch was mit nach Hause nehmen, es 
lohnt sich bestimmt! 
 
Auf euer Kommen zu beiden Veranstaltungen freut sich 
 
der Obst-u. Gartenbauverein Geslau und Umgebung 
die Vorstandschaft 

Jagdgenossenschaft                     

Gunzendorf 

Herzliche Einladung an alle                     

Jagdgenossen des GJR Gunzendorf 

zum Rehessen  

am Freitag, den 13.11.2026 um 

19.30 Uhr 

 Im Gasthaus „zur Krone“  

(Fam. Planner) Buch am Wald 

Ihre Jäger Markus & Isabel Holzmeier 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Claudia Reingruber                                

1. Bürgermeisterin  



Hallo Sie! Ja, Sie! Möchten sich noch etwas dazuverdienen?  

Dann kommen Sie zu uns ins Landhaus Lebert Restaurant! 

Wir suchen zuverlässige Unterstützung (m/w/d): 

 

Küche: Zubereitung von Salaten und Desserts sowie               

Spülarbeiten 

Service: Verstärkung für unser freundliches Serviceteam 

Auch ohne umfangreiche Erfahrung sind Sie herzlich                   

willkommen – einfach ausprobieren! 

Vereinbaren Sie gerne einen unverbindlichen                                 

Kennenlerntermin unter Tel. 09867 9570. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Gabriele und Manfred Lebert 

 

Landhaus Lebert 

Schlossstr.8 

D-91635 Windelsbach 

bei Rothenburg ob der Tauber 

Telefon: + 49 (0) 9867-9570 

Telefax: +49 (0) 9867-9567 

E-Mail : info@landhaus-rothenburg.de 

Internet: www.landhaus-rothenburg.de 



Suche Ackerflächen 

 
Suche noch einige Hektar                 
Ackerflächen  im Umkreis                 

Frommetsfelden zum Pachten, Zahle 
Höchstpreise.  

Pacht gerne auch 5 Jahre im                 
Voraus.                                                      

Tel: 0175 7008373  


